GVS Uckeritz 24.09.2019

Amt Usedom-Sud

Gemeindevertretung Uckeritz

Niederschrift zur 2. Sitzung der Gemeindevertretung Uckeritz

E R

Beginn:

Haus des Gastes Uckeritz

24.09.2019

19:30 Uhr Ende: 22:40 Uhr

Die Gemeindevertretung Uckeritz umfasst 9 Mitglieder.

Anwesenheit

Anwesende Mitglieder
Biirgermeister
Herr Axel Kindler
Gemeindevertreter
Herr Marco Biedenweg
Herr Walter Kannenberg
Herr Thomas Krause
Frau Astrid Pantermehl
Frau Yvonne Voss
Herr Hartmut Wolf
Herr Franz Wollner
Entschuldigte Mitglieder
Gemeindevertreter

Herr Hans-Erwin Glanz

Gaste:

Herr Wellnitz (Leiter FB I)
Herr Schulz (Leiter KV)
Herr RA Niemann
Einwohner der Gemeinde

Tagesordnung

I. Offentlicher Teil:

TOP
1.

2.
3.

Betreff

Er6ffnung der Sitzung, Feststellen der OrdnungsmaRigkeit der Einladungen,
der Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit

Anderungsantrage zur Tagesordnung

Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung vom
Bericht des Blrgermeisters Gber Beschlisse des nichtéffentlichen Teils der
letzten Sitzung der Gemeindevertretung und des Hauptausschusses sowie
Uber wichtige Angelegenheiten der Gemeinde

Bericht der Ausschussvorsitzenden

Beratung und Beschlussfassung tber die Neufassung der Hauptsatzung
der Gemeinde Ostseebad Uckeritz

Beratung und Beschlussfassung tber den Widerspruch des Blirgermeisters
gegen den Beschluss GVUe-0557/19 Uber die Aufhebung des
Umlegungsverfahrens zum B-Plan Nr. 13 "Wohnbebauung an der
Muhlenstral3e"

Vorlagen-Nr.

GVUe-0594/19

GVUe-0563/19



10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.
25.
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Beratung und Beschlussfassung tber die Aufhebung des
Umlegungsverfahrens zum B-Plan Nr. 13 "Wohnbebauung an der
Muhlenstral3e"

Beratung und Beschlussfassung tber die 1. Satzung zur Anderung der
Friedhofs- und Bestattungssatzung fiir den Friedhof der Gemeinde Uckeritz
Abwagungsbeschluss zu den eingegangenen Stellungnahmen der
Behodrden, sonstigen Trager 6ffentlicher Belange und Nachbargemeinden
zum Entwurf der 6. Anderung des Flachennutzungsplanes i.V.m. der
Aufstellung der 1. Ergdnzung und 4. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 4
B fiir das Gewerbegebiet "Kavelstiicke" der Gemeinde Uckeritz, in der
Fassung von 03-2018

Feststellungsbeschluss der Gemeindevertretung Uckeritz (iber die 6.
Anderung des Flachennutzungsplanes i.V.m. der Aufstellung der 1.
Ergdnzung und 4. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 4 B fiir das
Gewerbegebiet "Kavelstiicke der Gemeinde Uckeritz

Beschluss (ber eine Veranderungssperre flir den Geltungsbereich der 6.
Anderung des Bebauungsplanes Nr. 4 b "Kavelstiicke" der Gemeinde
Uckeritz

Beschluss Uber die Aufhebung des Beschlusses Nr. 0031/12 vom
29.03.2012 Uber die Aufstellung des Vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 1 fir das Sondergebiet "Villa Waldeck an der
Wockninstraie" der Gemeinde Uckeritz

Beschluss (ber die Aufhebung der Beschliisse Nr. GVUe-0103/15 vom
14.07.2015 und GVUe-0114/15 vom 15.09.2015 Uber die Aufstellung der 5.
Anderung des Flachennutzungsplanes i.V.m. der Aufstellung des
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 21, geandert in Nr. 2 fir die
"Wohnbebauung am Walde" der Gemeinde Uckeritz

Beschluss Uber die Aufhebung der Beschlisse Nr. GVUe-0102/15 vom
14.07.2015 und GVUe-0115/15 vom 15.09.2015 Uber die Aufstellung des
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 2 fiir die "Wohnbebauung am
Walde" der Gemeinde Uckeritz

Beratung und Beschlussfassung tber die Campingentgelte 2020 fir den
Naturcampingplatz "Am Strand" Seebad Uckeritz

Beschluss lber die Beantragung von Férdermitteln, Finanzierung der
Malnahme und Bereitstellung der Eigenmittel fir die Errichtung einer
Multifunktionssportanlage

Beratung und Beschlussfassung zu einer Uberplanmafigen Ausgabe -
Schulkostenbeitrag -

Bericht Uber die Uberdrtliche Prifung der Haushaltsjahre 2012 - 2015 der
Gemeinde Uckeritz

Beratung und Beschlussfassung tber die Genehmigung der
Eilentscheidung des Blirgermeisters Uber die Auftragsvergabe Los 15 -
Trockenbauarbeiten im Kultur- und Vereinshaus "Alte Schule" im Ostseebad
Uckeritz

Beschluss Uber die Genehmigung der Eilentscheidung des Blrgermeisters
auf Gewahrung von kommunalen Zuschussen an Verbande, Vereine,
Selbsthilfegruppen und Einrichtungen, die im sozialen, kulturellen und
sportlichen Bereichen Aufgaben erflllen

Beratung und Entscheidungsfindung uber einen Antrag auf finanzielle
Unterstltzung - eingereicht vom Tierschutzverein Insel Usedom e.V.
Antrag gem. § 4 der Geschaftsordnung - Sitzungsplanung - eingereicht von
Herrn F. Woéllner

Wahl eines weiteren Mitgliedes des Betriebsausschusses

I. Einwohnerfragestunde

GVUe-0564/19

GVUe-0579/19

GVUe-0567/19

GVUe-0568/19

GVUe-0570/19

GVUe-0574/19

GVUe-0575/19

GVUe-0576/19

GVUe-0589/19

GVUe-0569/19

GVUe-0583/19

GVUe-0566/19

GVUe-0586/19

GVUe-0558/19

GVUe-0584/19
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Il. Nichtoffentlicher Teil:
TOP Betreff

26. Grundstiicksangelegenheiten

26.1. Beschluss liber den Verkauf von Teilflachen aus in der Gemarkung Uckeritz  GVUe-0536/19

Flur 2 belegenen Flurstiicke 478, 479,480 u. 481 in einer GrofRe von ca. 20
m2

26.2. Beschluss liber den Verkauf des in der Gemarkung Uckeritz Flur 2 GVUe-0537/19

belegenen Flurstlickes 28/9 in einer Gré3e von 158 m? und einer Teilflache
von ca. 35 m? aus dem Flurstuck 28/42

26.3. Beratung und Beschlussfassung uber den Verkauf des Flurstiicks 92/50, GVUe-0578/19

Flur 1 in der Gemarkung Uckeritz
27 Auftragsvergaben

27.1. Beratung und Beschlussfassung tber die Auftragsvergabe zum GVUe-0573/19

Bauvorhaben doppelte OB und Bankette Hafen Stagnief3 bis B 111

27.2. Beratung und Beschlussfassung Uber die Bestatigung des 1. GVUe-0587/19

Nachtragsangebotes LOS 7 - Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten bei
der Sanierung des Kultur- und Vereinshauses "Alte Schule” im Ostseebad
Uckeritz

27.3. Beratung und Beschlussfassung Uber die Bestatigung des 1. GVUe-0585/19

Nachtragsangebotes LOS 16 - Strallen, Wege, Platze bei der Sanierung
des Kultur- und Vereinshauses "Alte Schule" im Ostseebad Uckeritz

27.4. Beratung und Beschlussfassung Uber die Bestatigung des 1. GVUe-0596/19

Nachtragsangebotes LOS 10 - Tischlerarbeiten bei der Sanierung des
Kultur- und Vereinshauses "Alte Schule" im Ostseebad Uckeritz

Zu Punkt 1 der Tagesordnung:

Eréffnung der Sitzung, Feststellen der OrdnungsmaBigkeit der Einladungen, der
Anwesenheit und der Beschlussfahigkeit

Herr Kindler eroffnet die 2. Sitzung der Gemeindevertretung Uckeritz. Er begrift alle
Anwesenden und stellt die Beschlussfahigkeit fest. Es sind 8 von 9 Gemeindevertretern
anwesend.

Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Anderungsantriage zur Tagesordnung

Der Birgermeister beantragt, die Tischvorlage GVUe-0596/19 (Beratung und
Beschlussfassung Uber die Bestadtigung des 1. Nachtragsangebotes LOS 10 -
Tischlerarbeiten bei der Sanierung des Kultur- und Vereinshauses "Alte Schule" im
Ostseebad Uckeritz) als Tagesordnungspunkt 27.5 im nichtéffentlichen Teil zu beraten.

Herr Biedenweg beantragt, den Tagesordnungspunkt 26.1 (Beratung und
Entscheidungsfindung zu den Genehmigungserteilungen nach § 51 BauGB zu Vertragen
anlasslich des B-Plan Miuhlenstrale) vorerst zuriickzustellen. Hier bestehe noch
Klarungsbedarf, allein anhand der Anlagen kdnne man sich keine Meinung bilden.

Weiter bittet er darum, den Tagesordnungspunkt 27.2 (Grundsatzbeschluss zur Sanierung
des Sanitartraktes Nr. 2 auf dem Naturcampingplatz "Am Strand" Uckeritz) erst im
Betriebsausschuss oder als Tagesordnungspunkt 25 im 6ffentlichen Teil zu beraten.

Die Gemeindevertretung spricht sich hier vorab fiir die Beratung im Betriebsausschuss aus.
Erst dann kdnne eine Entscheidung in der Gemeinde erfolgen.

Der Burgermeister lasst Uber die Antrage abstimmen, die einstimmig bestatigt werden.
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Zu Punkt 3 der Tagesordnung:
Billigung der Sitzungsniederschrift der vorangegangenen Sitzung vom

Die Sitzungsniederschrift vom 02.07.2019 wird einstimmig gebilligt.

Zu Punkt 4 der Tagesordnung:

Bericht des Biirgermeisters uiber Beschliisse des nichtoffentlichen Teils der letzten
Sitzung der Gemeindevertretung und des Hauptausschusses sowie Uber wichtige
Angelegenheiten der Gemeinde

Herr Kindler berichtet, dass die Saison 2019 nahezu gelaufen sei. In dieser Zeit wurden alle
drei Sanitargebaude auf dem Campingplatz errichtet und seien bereits in Betrieb genommen
worden. Kleine Restarbeiten mussten hier nattrlich noch erfolgen.

Bisher hatte man grundsatzlich positive Resonanz erfahren.

Auch die Verschénerung des Ortsbildes gehe immer mehr voran. So wurden die bisherigen
Sanigebaude gestrichen.

Der Biirgermeister gibt einen Vergleich zu den Ubernachtungszahlen in 2018/2019. Man
kénne in 2019 im Durchschnitt 6,7 % Ubernachtungen und 6,6 % Anreisen mehr
verzeichnen. Bisher hatte die Gemeinde rund 180.000 Ubernachtungen verzeichnet.

Zu Punkt 5 der Tagesordnung:
Bericht der Ausschussvorsitzenden

Bauausschuss, Herr Biedenweg:

Der Bauausschuss hatte sich am 06.08.2019 konstituiert und Herr Biedenweg ware wieder
zum Vorsitzenden gewahlt worden.

Man hatte Vorarbeit fur die heutige Tagesordnung in Bezug auf Baurecht geleistet.

Aulerdem hatte eine kurzfristige, aufierordentliche Sitzung am 02.09.2019 stattgefunden.
Hier wurde zum Thema Kreisverkehre und die generelle Sauberkeit im Ort beraten.

Am 30.09.2019 wird die 3. Sitzung des Bauausschuss stattfinden, so Herr Biedenweg.

Sozialausschuss:

Dieser hatte sich am 27.08.2019 konstituiert. Hier musse noch eine Formalie bezuglich des
Ausschussvorsitz geklart werden, so Herr Kindler.

Am 15.10.2019 wird die nachste Sitzung stattfinden. Beraten werden solle unter anderem zur
Thematik ,750 Jahre Gemeinde Uckeritz*. Eine Zusammenarbeit mit dem Festkomitee wird
erfolgen.

Betriebsausschuss, Herr Brose:

Vorab erfragt der Birgermeister, ob Herrn Brose ein Rederecht als sachkundiger Einwohner
und gleichzeitig Ausschussvorsitzender fir den heutigen Bericht eingerdumt werden kann.
Dieses wird einstimmig befurwortet.

Weiter stellt Herr Biedenweg einen Antrag nach der Geschaftsordnung, Herrn Brose ein
dauerhaftes Rederecht als Ausschussvorsitzender des Betriebsausschusses zu erteilen.
Dieses wird einstimmig beflurwortet.

Herr Brose berichtet, dass man im Ausschuss eine Berichterstattung zum Shuttleverkehr, zu
der Veranstaltungsplanung 2020 und der mobilen Strandversorgung vom Eigenbetriebsleiter
erhalten hatte.

In der 2. Sitzung des Betriebsausschusses hatte man den Wirtschaftsplan besprochen,
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jedoch kein Ergebnis erzielt. Weiter wurden die auf der heutigen Tagesordnung stehenden
Campingentgelte beraten und eine Empfehlung fur die Gemeindevertretung gegeben.
Fakt sei aber, dass man fir 2021 ein neues Konzept erarbeiten muisse.

Weiter wurde auch hier Gber die Sauberkeit im Ort und Uber die zukinftige Gestaltung der
Flachen Erlengrund, Strandoase, Sani | (alt), Leuchtturm und Baubetriebshof (Teil II)
beraten.

Der Tatsache geschuldet, dass der Birgermeister Herr Kindler als Ausschussmitglied
zurtickgetreten sei, misse heute eine Nachwahl eines Gemeindevertreters in den Ausschuss
erfolgen. Herr Kindler kdnne als Blrgermeister an allen Sitzungen der Gemeinde teilnehmen.

Zu Punkt 6 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung tiber die Neufassung der Hauptsatzung der
Gemeinde Ostseebad Uckeritz

Auf Empfehlung der unteren Rechtsaufsichtsbehérde ist die Hauptsatzung nochmals durch
die Gemeindevertretung zu behandeln.

In der vorliegenden Satzung ist § 5 Abs. 3 ,Der Betriebsausschuss ist ein beschliefender
Ausschuss.“ neu eingefugt. Weiterhin wurden die Hinweise zur VOL und Offentlichkeit des
Hauptausschusses eingearbeitet.

Die Satzung beinhaltet weiterhin alle in der vorangegangenen Sitzung beschlossenen
Anderungen.

Seitens der unteren Rechtsaufsichtsbehdrde wird der Hinweis gegeben, unter § 2 Abs. 4 den
Ausschluss von Fragen, Vorschlagen und Anregungen auf Beratungsgegenstande der
nachfolgenden Sitzung wieder mit in der Satzung aufzunehmen.

Zur Beschlussfassung ist die Mehrheit aller Gemeindevertreter notwendig.

Herr Kindler bittet hier um Erganzung: In der vorliegenden Satzung ist § 5 Abs. 3 ,Der
Betriebsausschuss  ist ein  beschlieBender  Ausschuss im  Rahmen  der
Eigenbetriebsverordnung.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Uckeritz beschlieft die Neufassung
der Hauptsatzung in der vorliegenden Form.

Beschluss-Nr.: GVUe-0594/19

Ja-Stimmen: 8

Zu Punkt 7 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung liber den Widerspruch des Biirgermeisters gegen
den Beschluss GVUe-0557/19 iiber die Aufhebung des Umlegungsverfahrens zum B-
Plan Nr. 13 "Wohnbebauung an der MiihlenstraRe"

Herr Kindler ist von der Beschlussfassung ausgeschlossen. Er libergibt die Sitzungsleitung
an Herrn Biedenweg.

Herr Biedenweg begriift den heute anwesenden Rechtsanwalt Herrn Niemann.

Am 23.05.2019 hatte die Gemeindevertretung die Aufhebung des Umlegungsausschusses
beschlossen, so Herr Biedenweg.

Der Blrgermeister hatte daraufhin frist- und formgerecht Widerspruch gegen den Beschluss
eingelegt.
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Aus Sicht von Herrn Biedenweg hatte er hierzu kein Initiativrecht gehabt.
Diesem widerspricht Herr Kannenberg.

Herr Biedenweg stellt nochmals den Sachverhalt zum Umlegungsausschuss dar.
Durch Herrn Kannenberg wird der Antrag gestellt, alle Unterlagen zum Verfahren einsehen
zu durfen. Dieses wird einstimmig befiirwortet.

Herr Biedenweg flhrt weiter aus, dass man zum hier vorliegenden Widerspruch zwei
unterschiedliche Sachverhalte prifen misse. Zum einem die Rechtswidrigkeit des
vorliegenden Beschlusses, zum anderen die Schadensabwendung der Gemeinde.

1. Rechtswidrigkeit:
Der Widerspruch ist unbegriindet und der Beschluss rechtskriftig zustande

gekommen.
Abstimmung:
Ja-Stimmen: 4
Nein-Stimmen: 3

Mitwirkungsverbot: 1

2. Schadensabwendung:

Hier musse die Zweckmaligkeit definiert werden. Das Verfahren diene der Durchsetzung
eines B-Planes in der Gemeinde, so der Rechtsanwalt Herr Niemann.

Vorrangig ginge es um einen Streit zu auferlegten Kompensationsmafnahmen.

Die Klage wurde vom Vorhabenstrager (und 9-11 weiteren Nebenklagern) gegen die
Gemeinde, anhangig in der Baukammer in Stralsund, erhoben.

Fraglich ist, welche Auswirkungen folgen, wenn der Umlegungsausschuss aufgehoben wird.
Fakt ist, dass dann eine Kostenteilung erfolgen wird.

Aber die Grundfrage der Urproblems ist hier nicht ausreichend geklart worden. Die
Grundstucke sind nicht aufgeteilt und die KompensationsmalRnahmen nicht ausgeflhrt.

Ebenso stehen auch die Kosten der bisherigen Arbeiten der Umlegungsstelle noch im Raum.
Der Herr Rechtsanwalt Niemann schatzt diese zwischen 20.000 € - 30.000 €.

Weiter erklart Her Niemann, dass der Beschluss der Gemeinde vom 04.12.2018, die
Zustimmung nach § 51 BauGB fir die bereits zwei vorhandenen Baugenehmigungen zu
erteilen, rechtswidrig gewesen sei. Entscheidungstrager ist hier der Umlegungsausschuss
der Gemeinde.

Herr Rechtsanwalt Niemann prognostiziert, dass die Gemeinde im anliegenden
Gerichtsverfahren nicht verlieren wird.

Herrn Biedenweg fallt es schwer, die neuen Erkenntnisse rechtssicher einzuordnen. Er
konne sich heute keine qualifizierte Meinung bilden.

Er stellt den Antrag, den Sachverhalt Nr. 2 (Schadensabwendung) zurlckzustellen, um
aussagekraftige Beschlisse erteilen zu kdnnen.

Herr Wéllner beflirwortet die Vorgehensweise.

Herr Niemann erklart weiter, dass die Verwaltung hier zuarbeiten musse. Der
Gemeindevertretung misse aber ebenso klar sein, dass, wenn man den
Umlegungsausschuss weiterarbeiten lasse, auch weiter Folgekosten entstehen.

Im laufenden Verfahren zahlen die Grundstiickeigentiimer die Kosten.

Vorab solle eine Beratung im Bauausschuss der Gemeinde erfolgen.

Bedenklich findet der Rechtsanwalt, dass hier niemand miteinander spreche. Dem
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Umlegungsausschuss ware von den ganzen Sachverhallten und Entscheidungen der
Gemeinde nichts bekannt gewesen.
Dieses sei so nicht korrekt, mehrfach hatte Herr Biedenweg um einen Gesprachstermin mit
dem Umlegungsausschuss gebeten.

Herr Biedenweg stellt den Antrag, die Tagesordnungspunkte 7 und 8 in Bezug auf die
Schadensabwendung in den Bauausschuss zuriickzustellen, um gemeinsam mit der
Verwaltung und dem Rechtsanwalt eine Losung zu erarbeiten.

Diese Vorgehensweise wird einstimmig durch die Gemeindevertretung der Gemeinde
Uckeritz befiirwortet.

Bemerkung: Auf Grund des § 24 der Kommunalverfassung M/V war Herr Kindler von der
Beschlussfassung ausgeschlossen. Er (ibernimmt wieder die Sitzungsleitung.

Zu Punkt 9 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung uber die 1. Satzung zur Anderung der Friedhofs- und
Bestattungssatzung fiir den Friedhof der Gemeinde Uckeritz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz beschlieBt die 1. Satzung zur Anderung der
Friedhofs- und Bestattungssatzung fiir die Gemeinde Uckeritz in vorliegender Form.
Beschluss-Nr.: GVUe-0579/19

Ja-Stimmen: 7

Enthaltungen: 1

Zu Punkt 10 der Tagesordnung:

Abwiagungsbeschluss zu den eingegangenen Stellungnahmen der Behorden,
sonstigen Trager offentlicher Belange und Nachbargemeinden zum Entwurf der 6.
Anderung des Flachennutzungsplanes i.V.m. der Aufstellung der 1. Ergédnzung und 4.
Anderung des Bebauungsplanes Nr. 4 B fiir das Gewerbegebiet "Kavelstiicke" der
Gemeinde Uckeritz, in der Fassung von 03-2018

Im Abwagungsbeschluss zur Stellungnahme von Frau Dr. Kowalenko und Herrn Kriger,

1.

Die zum Entwurf der 6. Anderung des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Uckeritz, in der
Fassung von 03-2018 eingegangenen Stellungnahmen der Behoérden, sonstigen Trager
offentlicher Belange, Nachbargemeinden und Birger hat die Gemeindevertretung Uckeritz
gepruft und das Ergebnis im beiliegenden Abwagungsvorschlag formuliert.

2,
Die  Gemeindevertretung  beschlieBt, dem der Beschlussvorlage beigeflgten
Abwagungsvorschlag zuzustimmen.

3.

Der Birgermeister wird beauftragt, die Behdrden, sonstigen Trager o&ffentlicher Belange,
Nachbargemeinden und Birger, die Stellungnahmen eingereicht haben, von diesem
Ergebnis in Kenntnis zu setzen.

Beschluss-Nr.: GVUe-0567/19

Ja-Stimmen: 8
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Zu Punkt 11 der Tagesordnung:

Feststellungsbeschluss der Gemeindevertretung Uckeritz iiber die 6. Ar]_derung des
Flachennutzungsplanes i.V.m. der Aufstellung der 1. Erganzung und 4. Anderung des
Bebauungsplanes Nr. 4 B fiir das Gewerbegebiet "Kavelstiicke der Gemeinde Uckeritz

1. Geltungsbereich ) )
Das Plangebiet fiir die 6. Anderung des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Uckeritz
umfasst die nachfolgend aufgefiihrten Grundstiicke:

Gemarkung Uckeritz

Flur 2

Flurstiicke 267/9, 268/11, 268/22 (Teilflache), 268/23 (Teilflache), 268/24, 268/25,
268/28, 268/29 und 270/15

Flache rd. 17.500 m?

Die Grundstiicke befinden sich auf der linken Seite der Bundesstrale B 111 hinter der
Ampelkreuzung am ALDI-Markt, in Richtung Wolgast, gegenliber der Feuerwehr und
erstreckt sich in Richtung Achterwasser, rechtsseitig der Stralle Zum Achterwasser bis hinter
das Ausstellungszelt der Tonkrieger. Die Flurstiicke befinden sich alle in privatem Eigentum.

Der Geltungsbereich der 6. Anderung des Flachennutzungsplanes ist identisch mit dem
Geltungsbereich der 4. Anderung und Erganzung des Bebauungsplanes Nr. 4 B fir das
Gewerbegebiet ,Kavelstlicke* der Gemeinde Uckeritz.

2,

Die Stellungnahmen der Behorden, der Nachbargemeinden und der Offentlichkeit hat die
Gemeindevertretung Uckeritz am 24.09.2019 gepruft. Nicht berticksichtigte Stellungnahmen
liegen nicht vor.

3.

Aufgrund § 5 des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.2004
(BGBI. I, S. 2414), zuletzt gedndert am 04.05.2017 durch Artikel 1 des Gesetzes zur
Umsetzung der Richtlinie 2014/52/EU im Stadtebaurecht und zur Starkung des neuen
Zusammenlebens in der Stadt (BGBI. | Nr. 25 vom 12.05.2017 S. 1057), in der Fassung der
Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634), beschliet die
Gemeindevertretung Uckeritz die 6. Anderung des Flachennutzungsplanes i.V.m. der
Aufstellung der 1. Erganzung und 4. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 4 B fir das
Gewerbegebiet ,Kavelstiicke der Gemeinde Uckeritz, bestehend aus der Planzeichnung (Teil
A) und dem Text (Teil B).

4,
Die Begriindung mit Umweltbericht wird gebilligt.

5.

Der Biirgermeister wird beauftragt fir die 6. Anderung des Flachennutzungsplanes der
Gemeinde Uckeritz die Genehmigung zu beantragen. Die Erteilung der Genehmigung ist
alsdann ortsublich bekannt zu machen; dabei ist auch anzugeben, wo der Plan mit
Begriindung wahrend der Dienststunden eingesehen und Uber den Inhalt Auskunft verlangt
werden kann.

Beschluss-Nr.: GVUe-0568/19

Ja-Stimmen: 8
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Zu Punkt 12 der Tagesordnung:

Beschluss Uber eine Veranderungssperre fur den Geltungsbereich der 6. Anderung
des Bebauungsplanes Nr. 4 b "Kavelstiicke" der Gemeinde Uckeritz

1.

Aufgrund des § 14, 16 und 17 (1) des Baugesetzbuches in der Fassung der
Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGBI. I, S. 2414), zuletzt geandert am 04.05.2017 durch
Artikel 1 des Gesetzes zur Umsetzung der Richtlinie 2014/52/EU im Stadtebaurecht und zur
Starkung des neuen Zusammenlebens in der Stadt (BGBI. | Nr. 25 vom 12.05.2017 S. 1057),
in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBI. | S. 3634) sowie § 86
der Landesbauordnung Mecklenburg-Vorpommern (LBauO M-V) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 15.10.2015 (GVOBI. M-V S. 344), zuletzt geandert durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 5. Juli 2018 (GVOBI. M-V S. 221, 228), beschliet die Gemeindevertretung
der Gemeinde Uckeritz die Satzung Uiber eine Veranderungssperre wie folgt:

§ 1 Zu sichernde Planung

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz hat in ihrer Sitzung am 28.03.2019 die
Aufstellung der 1. Anderung zur 5. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 4 b ,Kavelstiicke*
der Gemeinde Uckeritz beschlossen. Aufgrund eines Hinweises des Landkreises
Vorpommern-Greifswald soll eine Anderung der Bezeichnung in 6. Anderung des
Bebauungsplanes 4 b ,Kavelstlicke” erfolgen, welche im Folgenden angewendet wird. Zur
Sicherung der Planung wird fur diesen Geltungsbereich eine Veranderungssperre erlassen.

§ 2 Raumlicher Geltungsbereich
Der raumliche Geltungsbereich flr die Veranderungssperre ergibt sich aus dem beigefugten

Luftbild. Er ist identisch mit dem Geltungsbereich der 6. Anderung des Bebauungsplanes Nr.
4 b Kavelstlicke* der Gemeinde Uckeritz und umfasst folgende Grundstticke:

Gemarkung Uckeritz

Flur 2

Flurstiicke 241/7, 2427, 243/7, 24517, 246/7, 246/7, 247/7, 242/8, 244/11,
268/15,
268/16, 268/17, 268/21 (Teilfliche), 268/26 (Teilflache), 268/26,
268/27

Flache ca. 18.700 m?

Das Plangebiet beinhaltet das Grundstiick der Dachdecker Nord-Ost eG, das sich von
der B-111 kommend, rechtsseitig vor der Tischlerei befindet, sowie die Grundstiicke
hinter der Tischlerei, rechtsseitig des Radweges in Richtung Loddin, einschlieBlich
der Grundstiicke des ehemaligen Reiterhofes.

Geltungsbereich Verdnderungssperre fiir den Geltungsbereich der 6. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 4 b
,Kavelstiicke* der Gemeinde Uckenit=

37100 37200 37300 37400 37600
i

337100
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§ 3 Rechtswirkungen der Verdanderungssperre

Die Gemeindevertretung beschliet die Satzung Uber eine Veranderungssperre fur den
Geltungsbereich der 6. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 4 b ,Kavelstiicke” der Gemeinde
Uckeritz mit folgendem Inhalt:

(1) In dem von der Veranderungssperre betroffenen Gebiet durfen

1. Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB (Baugesetzbuch) nicht durchgeflhrt oder
bauliche Anlagen nicht beseitigt werden; Vorhaben im Sinne des § 29 BauGB sind:

a) Vorhaben, die die Errichtung, Anderung oder Nutzungsénderung von baulichen
Anlagen zum Inhalt haben und die einer bauaufsichtlichen Genehmigung oder
Zustimmung bedirfen oder die der Bauaufsichtsbehdrde angezeigt werden
missen oder Uber die in einem anderen Verfahren entschieden wird;

b) Aufschittungen und Abgrabungen gréReren Umfangs sowie Ausschachtungen,
Ablagerungen einschlieBlich Lagerstatten, auch wenn sie keine Vorhaben nach
Buchstaben a sind.

2. erhebliche oder wesentlich Wert steigernde Veranderungen von Grundstiicken und
baulichen Anlagen, deren Veranderungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder
anzeigepflichtig sind, nicht vorgenommen werden drfen.

(2) Wenn Uberwiegend offentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der
Veranderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden. Die Entscheidung Uber die
Ausnahme trifft die Behdérde im Einvernehmen mit der Gemeinde.

(3) Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veranderungssperre baurechtlich genehmigt
worden sind, Vorhaben, von denen die Gemeinde nach MalRgabe des Bauordnungsrechts
Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausfuhrung vor dem Inkrafttreten der
Veranderungssperre hatte begonnen werden dirfen sowie Unterhaltungsarbeiten und die
Fortfihrung einer bisher ausgelbten Nutzung werden von der Veranderungssperre nicht
berthrt.

§ 4 In — und AuBerkrafttreten
(1) Die Veranderungssperre tritt mit dem Tage nach der Bekanntmachung in Kraft.

(2) Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren, vom Tage der Bekanntmachung angerechnet,
auler Kraft. Auf die Zweijahresfrist ist der seit der Zustellung der ersten Zurickstellung eines
Baugesuchs nach § 15 (1) BauGB abgelaufene Zeitraum anzurechnen.

(3) Die Veranderungssperre tritt in jedem Fall auller Kraft, sobald und soweit die 6. Anderung
des Bebauungsplanes Nr. 4 b ,Kavelstlicke” der Gemeinde Uckeritz fir das in § 2 genannte
Gebiet rechtsverbindlich abgeschlossen ist.

2.

Der Beschluss ist gemal § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortstiblich bekannt zu machen
Beschluss-Nr.: GVUe-0570/19

Ja-Stimmen: 8
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Zu Punkt 13 der Tagesordnung:

Beschluss liber die Aufhebung des Beschlusses Nr. 0031/12 vom 29.03.2012 iiber die
Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 1 fiir das Sondergebiet
"Villa Waldeck an der WockninstraBe" der Gemeinde Uckeritz

1.

Fir das im beiliegenden Ubersichtsplan gekennzeichnete Gebiet der
Gemarkung Uckeritz

Flur 1

Flurstiicke 130/1, 130/7 teilw., 130/8 teilw. sowie

Flur 2

Flursticke 587/2

Flache ca. 0,5 ha

beschliet die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz, den Beschluss Nr. 0031/12 vom
29.03.2012, Uber die Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 1 fir das
Sondergebiet ,Villa Waldeck an der Wockninstrae* der Gemeinde Uckeritz aufzuheben.

Das Plangebiet grenzt ostlich an das Naturschutzgebiet ,Wockninsee®. Im Norden und
Westen schliel3en direkt die Wockninstralte und ein Waldgebiet, ,Kleine Heide* genannt, an.
Im Sdden wird das Plangebiet durch ein brach liegendes Gelande eines ehemaligen
Kinderferienlagers abgegrenzt.

2,

Der Aufhebungsbeschluss ist gemal § 2 Abs. 1 BauGB ortslblich bekannt zu machen.
Beschluss-Nr.: GVUe-0574/19

Ja-Stimmen: 8

Zu Punkt 14 der Tagesordnung:

Beschluss liber die Aufhebung der Beschliisse Nr. GVUe-0103/15 vom 14.07.2015 und
GVUe-0114/15 vom 15.09.2015 iiber die Aufstellung der 5. Anderung des
Flachennutzungsplanes i.V.m. der Aufstellung des Vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 21, gedndert in Nr. 2 fiir die "Wohnbebauung am Walde" der
Gemeinde Uckeritz

1.

Fir das im beiliegenden Ubersichtsplan gekennzeichnete Gebiet der
Gemarkung Uckeritz

Flur 2und 4

Flurstiicke 622/1, 623/1, 6/1 (teilw. Und 6/3 (teilw.

Flache ca. 4.500 m?

beschlieRt die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz, die Beschlisse

Nr.. GVUe-0103/15 vom 14.07.2015 und GVUe-0114/15 vom 15.09.2015, Uber die
Aufstellung der 5. Anderung des Flachennutzungsplanes i.V.m. der Aufstellung des
Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 2 fur die ,Wohnbebauung am Walde® der
Gemeinde Uckeritz aufzuheben.

Der Geltungsbereich der 5. Anderung des Flachennutzungsplanes der Gemeinde Uckeritz ist
identisch mit dem Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 21, gedndert in Nr. 2 fir die
~-Wohnbebauung am Walde".

Die Grundstiicke befinden sich siidéstlich der Ortslage Uckeritz, als einzelne Hoflage am
Waldesrand gelegen, rechtsseitig Ortsausgang Uckeritz in Richtung Gemeinde Ostseebad
Heringsdorf.
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Sie werden begrenzt im Norden von Ackerflachen, im Westen und Stiden durch Wald und im
Osten durch private Grinflachen.

2.

Der Aufhebungsbeschluss ist gemal § 2 Abs. 1 BauGB ortslblich bekannt zu machen.
Beschluss-Nr.: GVUe-0575/19

Ja-Stimmen: 8

Zu Punkt 15 der Tagesordnung:

Beschluss uiber die Aufhebung der Beschliisse Nr. GVUe-0102/15 vom 14.07.2015 und
GVUe-0115/15 vom 15.09.2015 uiber die Aufstellung des Vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 2 fiir die "Wohnbebauung am Walde" der Gemeinde Uckeritz

1.

Fir das im beiliegenden Ubersichtsplan gekennzeichnete Gebiet der
Gemarkung Uckeritz

Flur 2und 4

Flurstlicke 622/1, 623/1, 6/1 (teilw.) und 6/3 (teilw.)
Flache ca. 4.500 m?

beschliet die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz, die Beschliisse

Nr.: GVUe-0102/15 vom 14.07.2015 und GVUe-0115/15 vom 15.09.2015, Uber die
Aufstellung des Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 2 fur die ,Wohnbebauung am
Walde“ der Gemeinde Uckeritz aufzuheben.

Die Grundstiicke befinden sich siiddstlich der Ortslage Uckeritz, als einzelne Hoflage am
Waldesrand gelegen, rechtsseitig Ortsausgang Uckeritz in Richtung Gemeinde Ostseebad
Heringsdorf.

Sie werden begrenzt im Norden von Ackerflachen, im Westen und Siiden durch Wald und im
Osten durch private Grinflachen.

2.

Der Aufhebungsbeschluss ist gemal § 2 Abs. 1 BauGB ortslblich bekannt zu machen.
Beschluss-Nr.: GVUe-0576/19

Ja-Stimmen: 8

Zu Punkt 16 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung uber die Campingentgelte 2020 fur den
Naturcampingplatz "Am Strand" Seebad Uckeritz

Fir die Saison 2020 werden nur die Saisonzeiten entsprechend der Feier- und Ferientage
angepasst.

Zur heutigen Sitzung wurde eine neue Anlage verteilt, die so bereits im Betriebsausschuss
beraten wurde.

Zukunftig wird die Camping Card gestrichen und dafur die Personenentgelte von 2019 6,00 €
auf 2020 8,00 € bzw. 4,00 € auf 6,00 € erhoht.

Es folgt eine Diskussion zur Erhéhung der Campingentgelte.
Man spreche sich dafiir aus, diese wie vorgelegt zu erhéhen. Kinftig misse das Konzept
allerdings Uberarbeitet und rechtzeitig vorgelegt werden.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Uckeritz beschlieRt die
Campingentgelte 2020 in der vorliegenden Form.

Beschluss-Nr.: GVUe-0589/19

Ja-Stimmen: 8
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Zu Punkt 17 der Tagesordnung:

Beschluss liber die Beantragung von Fordermitteln, Finanzierung der MaBnahme und
Bereitstellung der Eigenmittel fiir die Errichtung einer Multifunktionssportanlage

Fir die Errichtung einer Multifunktionssportanlage kénnen Foérdermittel aus der Richtlinie
Integrierte landliche Entwicklung (ILERL M-V) beantragt werden. Nach Rucksprache mit
Herrn Schulz ist die Errichtung eines aktiven multifunktionalen Platzes fir
generationenlbergreifende Aktivitaten geplant. Es soll die Mdglichkeit fir Fufball,
Basketball, Bowls, Schach/Dame/Muhle auf einem Uberdimensionalen Spielfeld und weitere
korperliche Aktivitdten geboten werden. Die Flache soll hierzu nach giltigen Normen
befestigt, die einzelnen Spielbereiche und -arten markiert und ausgestattet sowie insgesamt
eingefriedet werden.

Die Anlage soll auf dem Bolzplatz ,An den Kreischen® in Uckeritz errichtet werden.

Die vorlaufige Kostenschatzung betragt nach Ricksprache mit Herrn Schulz 150.000 €. Er
holt zu Férdermittelbeantragung eine detaillierte Kostenschatzung ein.

Aus Sicht von Herrn Biedenweg ist hier nicht Herr Schulz (Kurverwaltung) zustandig,
sondern die Gemeinde selbst. Folglich misse das Thema im Sozialausschuss beraten
werden.

Es wiuirden bereits Urteile bestehen, so Herr Wollner, wo keine Sportanlagen in
Wohngebieten entstehen dirfen. Es solle deshalb auch eine Beratung im Bauausschuss,
Uber Alternativstandorte erfolgen.

Weiter erklart Herr Biedenweg, dass die Antragsfristen zum 31.08.2019 abgelaufen seien.
Der Grundsatzbeschluss hierzu solle jedoch erfolgen, um auch die weitere Beratung in den
Ausschissen voranzutreiben.

Die Vorgehensweise wird einstimmig durch die Gemeindevertretung befiirwortet.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz beschlieRt, im Rahmen der Férderung
der Integrierten landlichen Entwicklung (ILERL M-V) Fordermittel fiir die Errichtung
einer Multifunktionssportanlage zu beantragen, die MaBnahme zu finanzieren und die
entstehenden Eigenmittel bereitzustellen.

Beschluss-Nr.: GVUe-0569/19

Ja-Stimmen: 8

Zu Punkt 18 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung zu einer iiberplanmaRigen Ausgabe -
Schulkostenbeitrag -

Im Bereich der Schulverwaltung, insbesondere der Grundschule Koserow, sind Mehrkosten
entstanden, die durch die Verwaltung nicht korrekt geplant wurden. Dies betrifft
insbesondere die Einstellung einer Schulsozialarbeiterin. Diese Mehrkosten mussen
nunmehr durch Einsparungen an anderer Stelle kompensiert werden.

Herr Biedenweg erklart, dass die Deckung der Mehrkosten durch die anberaumten Konten
nicht korrekt sei.
e Unterhaltung Grundstlck / Gebaude Friedhof (1355300.52310001) = 9.000,00€
o Hier sei eine Einsparung nicht moglich, da man in diesem Jahr noch diverse
Vorhaben auf dem Friedhof durchfiihren wolle.
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e Unterhaltung Grundstick / Gebaude allg. Grundvermdgen (1311402.52310001) =
6.000,00€

e Geringwertige Gerate, Ausstattungs-, Ausristungsgegenstande (1311402.52310001)
= 5.230,75€

o Diese sei nicht korrekt, die Kostenstelle misse hier wahrscheinlich die
52380001 sein, die aber wiederum mit 0 € beplant ist.

o Folglich solle hier wahrscheinlich der Kostentrager 1312600 angesprochen
werden. Aus Sicht von Herrn Biedenweg sei diese Vorgehensweise aber nicht
akzeptabel! Mittel fir die Feuerwehr dirfen nicht gekiirzt bzw. gestrichen
werden.

Weiter erklart er, dass die Gemeinde einen Uberschuss von circa 180.000 € hétte. Folglich
solle die Uberplanmafige Ausgabe aus dem Jahresvortrag der Gemeinde beglichen werden
und keine Sperrung anderer Mittel erfolgen!

Die Vorgehensweise wird einstimmig durch die Gemeindevertretung befurwortet.

Herr Wéllner hinterfragt die Kosten flr die Schulsozialarbeiterin. Aus seiner Sicht seien diese
Uberteuert und nicht nétig gewesen, schliel3lich gebe es hier Férdermoglichkeiten.

Hierzu erklart Herr Wellnitz, dass die Gemeinde Koserow sich ganz klar gegen die weitere
Verfahrensweise mit der Schulsozialarbeiterin entschieden hatte, um nicht so eng gestrickt
zu sein, wie es die ESF-Mittel vorgeben. Die Schulsozialarbeiterin ware nun Uber die
Gemeinde eingestellt worden.

Dieses halte Herr Wollner fur einen schlechten Stil der Gemeinde.

Die Gemeindevertretung Uckeritz beschlieBt die iiberplanmiBigen Ausgaben in Hohe
von 20.230,75 € beim Schulkostenbeitrag fiir Grundschulen.

Beschluss-Nr.: GVUe-0583/19

Ja-Stimmen: 8

Zu Punkt 19 der Tagesordnung:

Bericht liber die Uiberdrtliche Priifung der Haushaltsjahre 2012 - 2015 der Gemeinde
Uckeritz

Der Bericht Uber die Uberdrtliche Prufung wird zur Kenntnis genommen.

Zu Punkt 20 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung uber die Genehmigung der Eilentscheidung des
Birgermeisters Uber die Auftragsvergabe Los 15 - Trockenbauarbeiten im Kultur- und
Vereinshaus "Alte Schule” im Ostseebad Uckeritz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz beschlieRt, die Eilentscheidungen des
Blrgermeisters vom 04.09.2019 (ber die Bestatigung der Auftragsvergabe ,LOS 15 —
Trockenbauarbeiten im Kultur- und Vereinshaus ,Alte Schule“ im Ostseebad Uckeritz“ gem.
§ 39 Abs. Il S. 4 Kommunalverfassung M-V zu genehmigen.

Beschluss-Nr.: GVUe-0586/19

Ja-Stimmen: 6

Nein-Stimmen: 2
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Zu Punkt 21 der Tagesordnung:

Beschluss liber die Genehmigung der Eilentscheidung des Bilirgermeisters auf
Gewahrung von kommunalen Zuschiissen an Verbande, Vereine, Selbsthilfegruppen
und Einrichtungen, die im sozialen, kulturellen und sportlichen Bereichen Aufgaben
erfiillen

Der Sozialausschuss hatte mehrfach Uber die (ber die Gewahrung von kommunalen
Zuschissen an Verbande, Vereine, Selbsthilfegruppen und Einrichtungen, die im sozialen,
kulturellen und sportlichen Bereichen Aufgaben erfillen beraten und empfiehlt der
Gemeindevertretung einstimmig die im Beschluss genannten Gelder.

Der Biirgermeister lasst tiber die Genehmigung der Eilentscheidung abstimmen, die
mit 4 Ja-Stimmen und 4 Nein-Stimmen abgelehnt wird.

Folglich ist der Beschluss abgelehnt.

Zu Punkt 22 der Tagesordnung:

Beratung und Entscheidungsfindung tiber einen Antrag auf finanzielle Unterstiitzung -
eingereicht vom Tierschutzverein Insel Usedom e.V.

Herr Biedenweg erklart, dass die Zahlung einer finanziellen Unterstitzung an den
Tierschutzverein in diesem Jahr nur noch (ber den Reprasentationsfonds des
Blrgermeisters mdglich sei.

Der Verein ware wichtig und leiste gute Arbeit, wirde den Antrag allerdings nicht fristgerecht
einreichen.

Die Gemeindevertreter der Gemeinde Uckeritz befiirworten die Zahlung der
finanziellen Mittel (analog den Vorjahren) aus dem Reprasentationsfonds des
Biirgermeisters einstimmig.

Zu Punkt 23 der Tagesordnung:

Antrag gem. § 4 der Geschiftsordnung - Sitzungsplanung - eingereicht von Herrn F.
Wollner

Die  Gemeindevertretung  Uckeritz  beauftragt den  Burgermeister, bis  zur
Gemeindevertretersitzung im November 2019 einen verbindlichen Terminplan fur die
Sitzungen der Gemeindevertretung bis Juli 2020 zu erstellen Es ist monatlich eine
Gemeindevertretersitzung abzuhalten (Ausnahme Juli und August). Gleichzeitig beschlief3t
die Gemeinde Uckeritz, dass im Falle der Verhinderung des Birgermeisters bei einem
Sitzungstermin diese Sitzung von 1. oder 2. stellvertretenden Burgermeister/in geleitet wird.

Begrindung:

Die Durchflhrung einer Gemeindevertretersitzung pro Monat hat sich in der Vergangenheit
bewahrt. Das gilt auch fir die in der Vergangenheit praktizierte feste Terminplanung fir das
gesamte Jahr. Die seit der Amtsibernahme durch BM Kindler praktizierte Vorgangsweise
fuhrt zu TerminUberschneidungen und erschwert es den Gemeindevertretern Antrage fur
die Tagesordnung fristgerecht nach der Geschaftsordnung einzureichen.

Herr Kindler erklart, dass man die Terminplanung fur das Jahr 2020 komplett erstellen werde
und den Gemeindevertretern zeitnah zusenden wird.

Die Vorgehensweise wird einstimmig durch die Gemeindevertretung der Gemeinde
Uckeritz befiirwortet.
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Zu Punkt 24 der Tagesordnung:
Wahl eines weiteren Mitgliedes des Betriebsausschusses

Der Bulrgermeister schlagt Herrn Walter Kannenberg als weiteres Mitglied des
Betriebsausschusses vor.
Abstimmung: 5 Ja-Stimmen, 3 Nein-Stimmen

Zu Punkt 25 der Tagesordnung:
l. Einwohnerfragestunde

Herr von Voss als Mitglied des Umlegungsausschusses stellt den Sachverhalt zu den
geleisteten Arbeiten beziglich der Muhlenstralie dar.

Die heute getatigten Aussagen des Rechtsanwaltes halt er fir nicht befriedigend. Er hatte
sich eine klare Aussage zur Thematik gewunscht.

Auch Herr Ochotzki halt nochmal einen Sachvortrag zur Thematik. Das Projekt sei zu 90 %
abgeschlossen. Aus seiner Sicht verhindere hier nur eine Eigentiumerin den endgultigen
Abschluss. Er legt dem Burgermeister hierzu ein handgeschriebenes Protokoll der Frau
Schattling vor, welches auch durch Herrn Kindler unterschrieben worden sei.

Nichtoffentlicher Teil:

Herr Wolf verlésst den Sitzungssaal. Folglich sind 7 von 9 Gemeindevertretern anwesend.

Herr Woliner beantragt die Tagesordnungspunkte 27 (Auftragsvergaben) und 28
(Grundsticksangelegenheiten) zu tauschen. Dieses wird einstimmig beflrwortet.

Zu Punkt 27 der Tagesordnung:
Auftragsvergaben

Zu Punkt 27.1 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung liber die Auftragsvergabe zum Bauvorhaben
doppelte OB und Bankette Hafen StagnieR bis B 111

Herr Biedenweg gibt zu bedenken, dass es sich hier um einen Waldweg handle. Folglich
wurden die Wurzeln die Oberflache zerstéren. Eigentlich misste hier also noch ein
Wourzelschutz mit eingebaut werden. Dieses bedeute jedoch Mehrkosten von circa 100.000
€.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz beschlieBt, den Auftrag fiir die
Reparatur der StagnieB an die Firma MOT - Miiritzer Oberflachentechnik GmbH,
Robel/Miiritz mit einer Angebotssumme in Hohe von 46.875,69 € zu vergeben.
Beschluss-Nr.: GVUe-0573/19

Ja-Stimmen: 7

Zu Punkt 27.2 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung liber die Bestatigung des 1. Nachtragsangebotes
LOS 7 - Dachdecker- und Dachklempnerarbeiten bei der Sanierung des Kultur- und
Vereinshauses "Alte Schule"” im Ostseebad Uckeritz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz beschlieRt, dass 1. Nachtragsangebot von
der Firma Dachdeckerei Tino Petri aus Neuenkirchen fur die Sanierung des Kultur- und
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Vereinshauses ,Alte Schule® im Ostseebad Uckeritz zu bestatigen.
Beschluss-Nr.: GVUe-0587/19
Ja-Stimmen: 7

Zu Punkt 27.3 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung liber die Bestédtigung des 1. Nachtragsangebotes
LOS 16 - StraBen, Wege, Platze bei der Sanierung des Kultur- und Vereinshauses "Alte
Schule” im Ostseebad Uckeritz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz beschlieRt, dass 1. Nachtragsangebot der
Firma Burkhard Hilsch Garten und Landschaftsbau aus Uckeritz fiir das LOS 16 — StraRen,
Wege und Platze fir die Sanierung des Kultur- und Vereinshauses ,Alte Schule® im
Ostseebad Uckeritz zu bestatigen.

Beschluss-Nr.: GVUe-0585/19

Ja-Stimmen: 7

Zu Punkt 27.4 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung uiber die Bestéitigung des 1. Nachtragsangebotes
LOS 10 - Tischlerarbeiten bei der Sanierung des Kultur- und Vereinshauses "Alte
Schule” im Ostseebad Uckeritz

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz beschlieRt, dass 1. Nachtragsangebot von
der Firma Sundische Baugesellschaft mbH aus Stralsund flir die Sanierung des Kultur- und
Vereinshauses ,Alte Schule® im Ostseebad Uckeritz zu bestatigen.

Beschluss-Nr.: GVUe-0596/19

Ja-Stimmen: 7

Zu Punkt 26 der Tagesordnung:
Grundstiicksangelegenheiten

Herr Wolf betritt den Sitzungssaal. Folglich sind 8 von 9 Gemeindevertretern anwesend.

Zu Punkt 26.1 der Tagesordnung:

Beschluss iiber den Verkauf von Teilflichen aus in der Gemarkung Uckeritz Flur 2
belegenen Flurstiicke 478, 479,480 u. 481 in einer GroRe von ca. 20 m?

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz spricht sich fiir einen Verkauf nach
aktuellen Bodenrichtwert und dem prozentualen Anteil der Arrondierungsflache, analog den
anderen Verkaufen aus.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz beschlieBt, eine ca. 20 m?> groBe
Fliche des im Grundbuch von Uckeritz Blatt 133 verzeichneten Grundbesitzes in der
Gemarkung Uckeritz, Flur 2, Flurstiicke 478, 479, 480 u. 481, an Familie Sabine und
Dirk Niemann, wohnhaft Am Kurplatz 9 in 17459 Uckeritz zu verkaufen.

Der Kaufgegenstand ist im Lageplan, der Bestandteil des Beschlusses ist, farblich
dargestellt.

Der Kaufpreis richtet sich nach dem aktuellen Bodenrichtwert und dem prozentualen
Anteil der Arrondierungsflache, analog den anderen Verkaufen aus.

Die Auskunft aus der Bodenrichtwertkarte des Gutachterausschusses fur
Grundstiickswerte im Landkreis Vorpommern-Greifswald wird nach Zustimmung der
Gemeindevertretung zum Verkauf eingeholt.

Der Kaufer tragt die Kosten der Beurkundung, der Vermessung sowie alle Kosten, die
mit der Erstellung und Durchfuhrung des Kaufvertrages in Verbindung stehen,
zuziiglich der Kosten fiir verauslagte Gebiihren.
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Der Biirgermeister wird beauftragt den Kaufvertrag abzuschlieRBen.
Beschluss-Nr.: GVUe-0536/19
Ja-Stimmen: 8

Zu Punkt 26.2 der Tagesordnung:

Beschluss iiber den Verkauf des in der Gemarkung Uckeritz Flur 2 belegenen
Flurstiickes 28/9 in einer GroRe von 158 m? und einer Teilfliche von ca. 35 m? aus dem
Flurstiick 28/42

Frau Pantermehl verlasst den Sitzungssaal.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz stimmt darliber ab, den Beschluss GVUe-
0479/18 (Beschluss uber den Verkauf/Bestellung eines Erbbaurechtes des in der
Gemarkung Uckeritz Flur 2 belegenen Flurstiickes 28/9 in einer GrdoRe von 158 m?)
aufzuheben. Dieses wird einstimmig beflrwortet.

Weiter erklart der Blrgermeister, dass dem Antrag des Kaufers gefolgt werden sollte und
nach der Vermessung sich an die Grundstlicksgrenze angepasst werden sollte.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz beschlieRt, den im Grundbuch von
Uckeritz Blatt 403 verzeichneten Grundbesitzes in der Gemarkung Uckeritz, Flur 2,
Flurstiick 28/9 in einer GroBe von 158 m? und eine Teilflache von ca. 35 m? aus dem
Flurstiick 28/42, an Frau Astrid Pantermehl, wohnhaft Triftweg 2 in 17459 Uckeritz zu
verkaufen.

Der Kaufgegenstand ist im Lageplan, der Bestandteil des Beschlusses ist, dargestellt.
Der Kaufpreis betragt.: Flur 2, Flurstiick 28/9 158 m? x 95,00 € = 15.010,00 €

entsprechend der Auskunft aus
der Bodenrichtwertkarte des Gutachterausschusses fiir Grundstiickswerte im
Landkreis Vorpommern-Greifswald vom 12.12.2018.

Der Kaufer tragt die Kosten der Vermessung, der Beurkundung, sowie alle Kosten, die
mit der Erstellung und Durchfiihrung des Kaufvertrages in Verbindung stehen.
Der Biirgermeister wird beauftragt den Kaufvertrag abzuschlieBen.

Gleichzeitig solle der Beschluss GVUe-0479/18 (Beschluss (iber den
Verkauf/Bestellung eines Erbbaurechtes des in der Gemarkung Uckeritz Flur 2
belegenen Flurstiickes 28/9 in einer GroBe von 158 m?) aufgehoben werden.
Beschluss-Nr.: GVUe-0537/19

Ja-Stimmen: 7

Mitwirkungsverbot: 1

Bemerkung: Auf Grund des § 24 der Kommunalverfassung M/V war Frau Pantermehl von
der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen. Frau Pantermehl nimmt wieder an der
Sitzung teil.

Zu Punkt 26.3 der Tagesordnung:

Beratung und Beschlussfassung tiber den Verkauf des Flurstiicks 92/50, Flur 1 in der
Gemarkung Uckeritz

Die Gemeinde Uckeritz ist Eigentimer des im  Grundbuch von Uckeritz Blatt 773
eingetragenen Grundbesitzes in der Gemarkung Uckeritz, Flur 1, Flurstick 92/50 mit einer
Grolde von insgesamt 472,00 m?2.
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Herr Reiner Schnittler, SCHNITTLER Consulting GmbH, Roermonder Str. 554 in 52072
Aachen bittet um den Ankauf des Flurstiickes 92/50.

Herr Schnittler ist Eigentimer des vorgelagerten Flurstiickes 92/5 Strandstralie 7.

Die antragsbefangene Flache wird nicht fir gemeindliche Pflichtaufgaben in Anspruch
genommen.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Uckeritz diskutiert tiber den Verkauf.

Herr Kannenberg wirde hier eine Erbaupacht vorziehen.

Herr Biedenweg wiuirde erst im Bauausschuss Uber das Bauvorhaben beraten und
entscheiden. Erst dann koénne in der Gemeindevertretung Uber den Verkauf beschlossen
werden. AuRerdem empfindet er den Kaufpreis als zu niedrig, er solle an den Bodenrichtwert
angepasst werden.

Die Beschlussvorlage wird bis zur Klarung des Sachverhaltes mit 7 Ja-Stimmen und 1
Stimmenthaltung zuriickgestellt.

Der Burgermeister schlief3t die Sitzung um 22:40 Uhr.

Kindler Gottschling
Blrgermeister Protokollantin
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	NIE gesamt
	Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ückeritz beschließt, im Rahmen der Förderung der Integrierten ländlichen Entwicklung (ILERL M-V) Fördermittel für die Errichtung einer Multifunktionssportanlage zu beantragen, die Maßnahme zu finanzieren und die entstehenden Eigenmittel bereitzustellen.


